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Fußball
BezirksligaVorderpfalz, 23.Spieltag: VfRFranken-
thal -SGSteinfeld/Schweighofen/Kapsweyer (Sa, 19)

A-Klasse Rhein-Pfalz: FCCroatiaLudwigshafen -SC
Bobenheim-Roxheim, TSG Eisenberg - CSV Frankenthal,
TSV Eppstein - SV Weisenheim/Sand, ESV Ludwigshafen -
DJK Eppstein,VfR Grünstadt II -TuS Dirmstein (alleSo, 15)

B-Klasse Rhein-Pfalz Nord: Eintracht Lambsheim -
SG Leiningerland (Sa, 14.30), VfR Grünstadt III - ASV Heß-
heim(So,13),DJKSWFrankenthal -TuSGroßkarlbach,ASV
Mörsch - TSV Grünstadt, TSV Ebertsheim - DJK Eppstein II
(alle So, 15), MTSV Beindersheim - TuS Altleiningen II (So,
15.30)

C-Klasse Rhein-Pfalz Nord: TSVEppsteinII -SVWei-
senheim/Sand II (So, 12.30), TSG Eisenberg II - SC Boben-
heim-RoxheimII,ASVMörschII -TSVCarlsberg,MTSVBein-
dersheimII -SGBWOppau II (alleSo,13),EintrachtLambs-
heim II -TuS Flomersheim (So, 13.15)

C-Klasse Rhein-Pfalz Süd: VfR Frankenthal II - SG
BW Oppau (So, 12), SV Studernheim - ASV Birkenheide II
(So, 15),TSV Carlsberg II -SVStudernheim (Di, 19.30)

A-Junioren Landesliga Vorderpfalz: JSG Gäu -
VfR Frankenthal (Sa, 15)

WAS – WANN – WO

B-Junioren Landesliga Vorderpfalz: VfR Fran-
kenthal - FSVSchifferstadt (Sa, 15.30)

C-Junioren Landesliga Vorderpfalz: SV RWSee-
bach - SGVT Frankenthal/Pfingstweide (Sa, 13),TSG Eisen-
berg - JFV Kickers Isenach, 1. FC 08 Haßloch -VfR Franken-
thal(beideSa,14.45),FSVOffenbachII -1.FCRheinpfalzJFV
(Sa, 16.30), 1. FC Rheinpfalz JFV - SV Phönix Schifferstadt II
(Di, 18.30)

Frauen, Bezirksliga Vorderpfalz: SGGosserswei-
ler-Stein/Busenberg -VT Frankenthal (Sa, 18)

Bezirksliga Vorderpfalz 7er/9er: TuS Knittels-
heim II -SC Bobenheim-Roxheim (Sa, 17)

Handball
Pfalzliga: SG Ottersheim/Bellheim/Zeiskam - HSG Eck-
bachtal (So, 18)

Verbandsliga: HSC Frankenthal - TSV Kandel II (So,
11.30),SCBobenheim-Roxheim-SGAssenheim/Dannstadt
(So, 17)

Männliche A-Jugend Pfalzliga: JSG Otters-
heim/Bellheim/Zeiskam/Kuhardt - HSG Eckbachtal (So, 14)

Männliche B-Jugend Pfalzliga: HSG Lingen-
feld/Schwegenheim - HSG Eckbachtal (So, 12)

Männliche C-Jugend Pfalzliga: JSG Ottersheim/Bell-
heim/Zeiskam/Kuhardt II - HSG Eckbachtal (So, 16)

Tischtennis

2. Pfalzliga Ost: SV Pfingstweide - TTF Frankenthal II
(So, 10)

Frauen, 1. Pfalzliga: 1.TTC Frankenthal -TTC Winn-
weiler II (Sa, 19)

2. Pfalzliga Ost: 1.TTC Frankenthal II -TTC Albisheim
(Sa,18),TTCBüchelberg -1.TTCFrankenthal III (Sa,19),ASV
Birkenheide II -TTF Frankenthal (So, 10)

Kegeln
DCU-Bundesliga: KSV Kuhardt - TuS Gerolsheim
(Sa, 13)

Regionalliga: TuS Gerolsheim II - SG Rapid/GWP
Pirmasens (Sa, 13)

Frauen, DCU 2. Bundesliga Nord: DSG Sail-
auf/Hösbach - TuS Gerolsheim (So, 12)

Mit Zuversicht in den Endspurt
FRANKENTHAL. Der SC Rhein-Neckar
I will am Samstag am vorletzten
Spielwochenende der Squash-Re-
gionalliga seinen dritten Tabellen-
platz verteidigen. Für die zweite
Mannschaft der Frankenthaler, die
bereits als Absteiger feststeht, geht
es darum, sich anständig aus der Li-
ga zu verabschieden.

Die Ränge eins und zwei im Ab-
schlussklassement sind für den SC
Rhein-Neckar I nach nur drei von
zwölf möglichen Zählern aus den bei-
den bisherigen Spielwochenenden
2017 nur noch theoretisch möglich.
Vielmehr geht es für die Mannschaft
von Kapitän Markus Herrmann da-
rum, den dritten Rang abzusichern.
Denn hinter den Frankenthalern (26
Punkte) folgen mit nur geringem Ab-
stand Black and White Worms II (25)
und der SRC Wiesental (23). „Das Ziel
ist es, auf dem dritten Rang zu blei-
ben“, sagt Herrmann.

SQUASH: SC Rhein-Neckar I morgen in Germersheim
Er geht zuversichtlich in den Sai-

sonendspurt, da das Team erstmals in
dieser Saison in Bestbesetzung spie-
len kann. Oliver Weis ist erstmals seit
seiner Verletzung im November wie-
der dabei, zudem steht Nicolas Wood
zur Verfügung. Zuletzt waren zu-
meist zwei Akteure aus der zweiten
Mannschaft aufgerückt.

Neun Punkte aus den letzten vier
Begegnungen der Saison sollten für
die Mannschaft aus Frankenthal ei-
gentlich auf jeden Fall drin sein. Viel-
leicht gelingt am Samstag gegen den
derzeitigen Spitzenreiter SRC Illtal
(37 Punkte), der mit den SF Idar-Ober-
stein (34) um die Meisterschaft spielt,
auch eine Überraschung. „Es wird na-
türlich schwer, aber man munkelt,
dass Illtal nicht in Bestbesetzung
spielen kann. Das würde uns natür-
lich entgegenkommen“, sagt Herr-
mann. Zudem tritt das Frankenthaler
Quartett am Samstag noch gegen den
Gastgeber Boasters Germersheim, ak-

tuell als Siebter knapp vor den Ab-
stiegsrängen platziert, an. „Da kön-
nen wir mit einem Sieg rechnen.“

Für die zweite Mannschaft stehen
die letzten beiden Partien der Saison
an, da das Quartett am letzten Spiel-
tag Mitte März spielfrei hat. Für den
SC Rhein-Neckar II, der zuletzt zehn
Partien in Folge verloren hat und der
bereits als Absteiger feststeht, geht es
darum, sich vielleicht mit einem Er-
folgserlebnis aus der Regionalliga zu
verabschieden. „Natürlich wäre es
schön, wenn sie punkten können. Vor
allem, weil sie zu Hause spielen. Aber
realistisch gesehen, werden sie in der
Runde keine Punkte mehr holen“,
sagt Herrmann. Denn es geht gegen
den Tabellenzweiten SF Idar-Ober-
stein und den Vierten Black and Whi-
te Worms II. Allerdings würden sie ih-
rer ersten Mannschaft, die in der Ta-
belle zwischen den beiden Teams
platziert ist, wohl einen großen Gefal-
len tun, wenn sie punkten. |tnf

Bobenheim-Roxheim kann Aufstieg klar machen
VON MARCUS ZEMIHN

FRANKENTHAL. Nach der Faschings-
pause starten die Handball-Mann-
schaften der Region in den unteren
Klassen in den Endspurt. In der
Frauen-Verbandsliga messen sich
die ersten vier Teams der Tabelle un-
tereinander. Der SC Bobenheim-
Roxheim kann mit Schützenhilfe
den Aufstieg klar machen. In der
Herren-A-Klasse fehlen Tabellen-
führer HSG Eppstein-Maxdorf dazu
noch vier Zähler.

Herren, A-Klasse
SC Bobenheim-Roxheim – MSG Kai-
serslautern II
Aufsteiger SC Bobenheim-Roxheim
freut sich auf das Wiedersehen mit
den Westpfälzern. Zwar unterlag das
Team von Spielertrainer Bastian Pup-
pe in der Hinrunde mit 26:29. Doch
chancenlos war der SC nicht. Mit
komplettem Kader will der SC jetzt
den Spieß umdrehen. „Mal schauen,
was geht. Die MSG liegt zwar in der
Tabelle vor uns, aber es ist durchaus
etwas drin für uns“, meint Puppe.
Sonntag, 15 Uhr, Sporthalle Pesta-
lozzischule Bobenheim-Roxheim

SKG Grethen – HSG Eckbachtal II
Bereits im Hinspiel hatte die HSG
kaum Mühe mit dem Lokalrivalen.
36:26 hieß es am Ende für das Team

HANDBALL: Frauen-Verbandsliga-Spitzenreiter muss gegen SG Assenheim/Dannstadt gewinnen und auf ein bisschen Schützenhilfe hoffen
von Gerhard Kühnle – und das mit an-
gezogener Handbremse in der Ab-
wehr. Eckbachtal, derzeit auf Rang
vier, kann zwar nicht mehr ganz vor-
ne eingreifen, Rang drei hat das Team
aber noch nicht abgeschrieben. „Wir
wollen gewinnen und dann mal
schauen, was noch gegen Mutterstadt
geht“, gibt sich Kühnle kämpferisch.
Sonntag, 18 Uhr, Sporthalle Berufs-
bildende Schule Bad Dürkheim

HSG Eppstein-Maxdorf – HR Göll-
heim/Eisenberg II
Vier Zähler aus fünf Spielen benötigt
die Caldarelli-Sieben noch, um den
Aufstieg in die Verbandsliga unter
Dach und Fach zu bringen. Die ersten
beiden Punkte sollen am Sonntag ge-
gen die HR Göllheim/Eisenberg II ein-
gefahren werden. Bereits das Hinspiel
war mit 30:23 eine deutliche Angele-
genheit für das Team von Bruno Cal-
darelli. Entsprechend selbstbewusst
geht der Coach an die Aufgabe. „Unse-
re Abwehr steht von Spiel zu Spiel
besser“, meint er. Der Beleg: Erst 379
Gegentore hat die HSG kassiert – Spit-
zenwert in der A-Klasse.
Sonntag, 18 Uhr, Waldsporthalle
Maxdorf

MSG Lambsheim/Frankenthal – TV
Edigheim
Vier Teams kämpfen um den Klassen-
verbleib, darunter die MSG Lambs-

heim/Frankenthal. Der Vorletzte
empfängt am Sonntag den TV Edig-
heim II, der nur einen Zähler mehr
hat. Gelingt es der MSG, den Hinrun-
denerfolg (29:24) gegen den TV zu
wiederholen, würde man sich vor
Edigheim in der Tabelle schieben und
den Relegationsplatz verlassen.
Sonntag, 18.30 Uhr, Sporthalle And-
reas-Albert-Schule Frankenthal

Frauen, Verbandsliga
HSC Frankenthal – TSV Kandel II
Der Tabellenzweite empfängt den Ta-
bellenvierten – alleine schon diese
Konstellation verspricht einiges an
Spannung. Hinzu kommt, dass beide
Teams im Rennen um die Aufstiegs-
plätze in die Verbandsliga kräftig mit-
mischen. Das Team von Norbert Lan-
dau hat vier Zähler Vorsprung auf die
Südpfälzer. Und auch das Hinspiel
ging mit 31:18 klar an Frankenthal.
Sonntag, 11.30 Uhr, Sporthalle And-
reas-Albert Halle Frankenthal

SC Bobenheim-Roxheim – SG Assen-
heim/Dannstadt
Mit einem Sieg gegen den Tabellen-
dritten Assenheim/Dannstadt kann
das Team von Heiko Breth den Vor-
sprung auf einen Nichtaufstiegsplatz
auf sieben Zähler ausbauen. Gewinnt
der HSC Frankenthal auch noch gegen
Kandel II, ist dem SC Bobenheim-Rox-
heim der Aufstieg nicht mehr zu neh-

men. Aber der Tabellenführer strebt
nach mehr, will sich den Titel nicht
mehr nehmen lassen. Und: „Wenn
wir uns keine Fehler mehr erlauben,
sollte es bei dem einen Punktverlust
bleiben“, meint Heiko Breth.
Sonntag, 17 Uhr, Pestalozzischule
Bobenheim-Roxheim

Frauen, A-Klasse
TV Lambsheim – TV Edigheim
Das Team von Markus Klein empfängt
mit dem TV Edigheim den direkten
Tabellennachbarn. Edigheim hat mit
vier Zählern einen mehr als der TVL.
Im Hinspiel war Edigheim noch eine
Nummer zu groß für die junge Lambs-
heimer Truppe. Mittlerweile haben
die Spielerinnen an Erfahrung ge-
wonnen. Gegen Edigheim und Wald-
see rechnet sich Klein aber noch
Chancen aus, zu punkten.
Sonntag, 16.30 Uhr, Schulsporthalle
Lambsheim

SC Bobenheim-Roxheim II – SV Me-
ckenheim
Der SC II kann sich mit einem Sieg für
die Niederlage im Hinspiel revanchie-
ren. Und die Gastgeber könnten in der
Tabelle an Meckenheim vorbeizie-
hen. Der SC II hat sich in der Klasse
etabliert und stellt so manchen Geg-
ner vor Probleme.
Sonntag, 19 Uhr, Pestalozzischule
Bobenheim-Roxheim

Eintracht will sich Selbstvertrauen holen
VON STEFAN TRESCH

LAMBSHEIM. In den verbleibenden
elf Spielen will sich die Eintracht aus
Lambsheim als derzeit Tabellendrit-
ter der Fußball-B-Klasse Nord noch
einen der beiden Spitzenplätze der
Liga sichern. Die ersten Punkte für
dieses Unterfangen sollen morgen,
Samstag, gegen die SG Leiningerland
eingefahren werden. Spielbeginn in
Lambsheim ist um 14.30 Uhr.

Lambsheim belegt mit 44 Punkten
den dritten Tabellenplatz, ist punkt-
gleich mit dem Zweiten aus Heßheim
und steht zwei Zähler hinter Spitzen-
reiter Beindersheim. Allerdings hat
Lambsheim noch ein Nachholspiel
auszutragen. Die Gäste stehen mit 22
Punkten auf Rang sieben. Der Abstand
nach vorne ist für die SG schon gewal-
tig, nach hinten dürfte dem Team
nicht mehr viel passieren. Doch ge-

SPIEL DES TAGES: B-Klassist Lambsheim empfängt am Samstag die SG Leiningerland

mütlich zu Ende spielen will die
Mannschaft aus dem Leiningerland
die Saison nicht: „Wir wollen noch so
viele Punkte wie möglich holen“, sagt
Trainer Horst Frank.

„Die SG hat den Vorteil, dass sie
schon einmal erfolgreich im Wett-
kampf agiert hat, zudem kann sie un-
beschwert bei uns auftreten“, sieht
Eintracht Trainer Thomas Seiden-
spinner keine leichte Aufgabe auf sein
Team zukommen. Im Prinzip sei es
das wichtigste Spiel überhaupt von

den noch ausstehenden. „Wir können
zeigen, dass wir da sind, uns Selbst-
vertrauen holen“, sagt Seidenspinner.
Mit Jens Westerwelle (19 Treffer) ha-
ben die Gäste einen der erfolgreichs-
ten Stürmer der Klasse in ihren Rei-
hen. Da gelte es aufzupassen. Alle
weiter unten stehenden Mannschaf-
ten wollten die Spitzenteams noch är-
gern, meint der Eintracht-Trainer.
Verzichten muss er auf Tobias Hoff-
mann und Sven Wohlgemuth, zwei
erfahrene Stützen der Mannschaft.

Die SG Leiningerland hat bereits
vor Fasching ein Spiel gegen die DJK
Eppstein II ausgetragen und 6:2 ge-
wonnen. „Das tat gut, aber es war ein
anderes Spiel. Wir wissen, dass uns
nun ein anderer Gegner gegenüber-
steht“, sagt SG-Trainer Horst Frank. Er
hofft, dass sein Team den Rhythmus
aufnehmen kann, auch wenn über die
„tollen Tage“ nicht trainiert worden
sei. Er wolle mit seiner Mannschaft

versuchen, aus einer kompakten De-
ckung heraus zu agieren. Gegen einen
starken Gegner wie Lambsheim müs-
se die SG möglichst wenige Chancen
zulassen. Das bedeute aber nicht,
dass die Gäste nur auf Torverhinde-
rung aus seien. Wenn sich die Gele-
genheit biete, wolle die SG möglichst
über die Außen auch in der Offensive
ihr Glück versuchen. „Wir haben in
Lambsheim nichts zu verlieren. Wir
müssen unsere Stärken zum Tragen
bringen“, sagt der SG-Coach.

B-KLASSE-TIPPS
Thomas Seidenspinner – Horst Frank
3:0 Eintr. Lambsheim – Leiningerland 1:2
0:3 VfR Grünstadt III – ASV Heßheim 1:3
1:1 SW Frankenthal – TuS Großkarlbach 1:2
3:0 TuS Sausenheim – FV Freinsheim II 2:2
2:1 ASV Mörsch – TSV Grünstadt 1:1
1:1 TSV Ebertsheim – DJK Eppstein II 3:2
3:0 Beindersheim – TuS Altleiningen II 3:1
RHEINPFALZ-Tipp: 2:1

Favorit mit Respekt
GEROLSHEIM. Die Keglerinnen des
TuS Gerolsheim müssen am Sonntag
(12 Uhr) in der Zweiten DCU-Bun-
desliga bei Tabellenschlusslicht DSG
Sailauf/Hösbach ran. Nach dem sou-
veränen Heimsieg gegen den TV Hai-
bach vor zwei Wochen will der TuS
nun auch auswärts wieder in die Er-
folgsspur zurückfinden.

Vor der Begegnung scheinen die Kräf-
teverhältnisse klar: Die DSG gewann
erst ein Spiel, der TuS hat als Fünfter
noch Chancen auf den Relegations-
platz. Hinter dem ungeschlagenen Ta-
bellenführer Großostheim liegen die
Verfolger SKC Monsheim, BG Wiesba-
den (beide 20:10 Punkte), TV Haibach
und Gerolsheim (beide 18:12) vor
dem drittletzten Spieltag dicht bei-
sammen. Um die anderen Teams zu
ärgern, muss der TuS aber die restli-
chen Spiele gewinnen. Außerdem
müssen die Konkurrenten patzen.

KEGELN: Zweitligist Gerolsheim beim Schlusslicht
„Um weiter oben mitmischen zu

können, wollen wir natürlich gegen
Sailauf/Hösbach zwei Punkte mitneh-
men“, sagt Tina Wagner, die weiter-
hin verletzt ausfällt. Trotz der Favori-
tenrolle gehe man mit Respekt an die
Auswärtsaufgabe heran, erklärt die
TuS-Sportwartin. „Die DSG benötigt
im Kampf um den Klassenverbleib je-
den Punkt.“

Weil Sarah Ringelspacher (Urlaub)
dem TuS am Sonntag nicht zur Verfü-
gung steht, wird das Team umgestellt.
Um mit einer starken Besetzung im
letzten Durchgang abgesichert zu
sein, rückt Kapitänin Lisa Köhler ins
Schlusspaar. Den Anfang machen Sa-
bine Beutel und Sonja Köhler, im
mittleren Durchgang gehen Bianka
Wittur und Tanja Schmitt auf die Bah-
nen. Im Schlusspaar greifen dann Mi-
chaela Biebinger und Lisa Köhler zu
den Kugeln. Als Ersatzspielerin wird
Manuela Drescher dabei sein. |gnk

Voller Einsatz: Franziska Wenzel und der SC Bobenheim-Roxheim wollen un-
geschlagen bleiben und sich auch die Meisterschaft sichern. FOTO: BOLTE

Seidenspinner Frank FOTO: DELL


